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✋♥ Liebe Freund:innen von Hand aufs Herz e.V. ✋♥ 

Wir hoffen Euch allen geht es gut in diesen irren Zeiten! Wer von uns hätte vor wenigen Wochen gedacht, 
dass uns neben Corona, unserem Gesicht zeigen gegen Rechte, Antidemokraten und 
Verschwörungstheoretiker nun mit dem Ukraine-Krieg auch noch eine weitere epochale, existentielle und 
bis zum 24. Februar ungeahnte Eskalation fordert? Und wieder sind es AfD, Querdenker, Reichsbürger und 
Ewig-Gestrige, die als Wolf im Schafspelz versuchen ihren Nutzen aus dieser Krise zu ziehen zum Erreichen 
ihrer perfiden Ziele. Die quere historische Bilder bemühen, die Ängste der Menschen triggern und unsere 
Demokratie einmal mehr herausfordern. Wir halten weiter gegen – mit Euch, mit unseren Mitstreiter:innen 
anderer Initiativen und bei uns im Main-Kinzig-Kreis seit kurzer Zeit auch mit einer zivilgesellschaftlichen 
Bewegung in Langenselbold, die sich an unserem Engagement orientiert, ebenfalls „Hand aufs Herz“ nennt 
und den antidemokratischen Kräften in unserer Nachbarschaft die Stirn bietet. Hand aufs Herz, liebe 
Freund:innen! Diese irren Zeiten und all das, was Ihr in diesem nachfolgenden Herzschlag lest, zeigt: 

Es gibt weiterhin keinen Grund zum Durchatmen! 

Kurz  wol len wir  Euch über  unsere aktuel len 
Vereinsakt iv itäten ber ichten:  

✅ W ir  s ind  m ehr!  W ir  setzen  e in  Ze ichen für  Respekt ,  To leranz  & 
So l idar i tät ,  Dem okrat ie  und Fr ieden !  
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Ein Traum soll wahr werden: Die kleine silbergraue Solidaritätsschleife mit den roten Lettern „Respekt, 
Toleranz, Solidarität - Demokratie“ trägt angesichts der Ukraine-Krise und der Corona-Pandemie in drei 
Monaten hoffentlich jeder zweite Deutsche als Zeichen seines Wunsches nach Frieden und Solidarität, als 
Symbol für Demokratie und gemeinsame Grundwerte, die unsere Gesellschaft seit über 70 Jahren einen. Davon 
träumt der Verein Hand aufs Herz e.V., der diesen Traum im Rahmen eines ehrenamtlichen Mammutprojektes 
nun wahr werden lassen möchte und dafür das breite zivilgesellschaftliche Bündnis „Wir sind mehr! Wir setzen 
ein Zeichen für Respekt, Toleranz und Demokratie“ geschmiedet hat. Als parteiübergreifende 
Projektbotschafter:innen gewannen die Initiatoren Kulturstaatsministerin Claudia Roth, SPD-
Bundesvorsitzende Saskia Esken, Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, 
Ministerpräsident Stephan Weil, Omas gegen Rechts Deutschland, Katharina Schulze, Fraktionsvorsitzende der 
bayrischen Grünen, Nancy Faeser als Vorsitzende der SPD Hessen, Gewerkschaften, Verbände, Vereine, 
Landräte, Bürgermeister und viele andere mehr. Vor wenigen Tagen startete das ehrgeizige Projekt, die 
Internetseite www.wir-sind-mehr.com ging an den Start. 
 
„Die Solidaritätsschleifen entstehen in Zusammenarbeit mit dem Behinderten-Werk Main-Kinzig und 
können über die die Internetseite www.wir-sind-mehr.com zum Selbstkostenpreis von 25 Cent pro Stück 
bestellt werden“, berichten die Vorsitzenden von Hand aufs Herz e.V., Alexander Schopbach und Julia 
Hott. Sie hoffen, dass die Solidaritätsschleife nun wie eine Welle durch die Gesellschaft geht, 
Organisationen, Vereine, Verbände, Familien und Freundeskreise die Schleife als Zeichen für Frieden 
und Solidarität ausgeben und tragen. Wie das funktioniert, erfahren Interessierte ebenfalls auf 
www.wir-sind-mehr.com. Parallel läuft der Online-Aufruf „Wir sind mehr! Wir setzen ein Zeichen für 
Respekt, Toleranz und Demokratie“ auf www.change.org/wehrhafte-demokratie-wir-sind-mehr, bei 
dem jede:r seine Haltung per Unterschrift dokumentieren kann. 
 
SPD-Bundesvorsitzende Saskia Esken: „Wir, das sind für mich all diejenigen, die sich für eine offene 
solidarische Gesellschaft einsetzen und für die unsere Demokratie das höchste Gut ist. Leider erleben 
wir gerade, dass Freiheit und Demokratie keine Selbstläufer sind. Sie müssen immer wieder erneuert 
und im Zweifel verteidigt werden. Es stimmt mich in diesen Zeiten hoffnungsvoll, dass sich die 
Staatengemeinschaft und auch die Bevölkerung geschlossen und solidarisch mit den um Freiheit 
kämpfenden Ukrainerinnen und Ukrainern zeigt. Auch hier in Deutschland ist unsere Freiheit bedroht. 
Bedroht durch Hass, Hetze und Gewalt. Durch rechtsextreme Netzwerke und unkontrollierbare Zellen 
online und in der Realität. Bedroht durch so genannte Querdenker, die ein Virus leugnen, sich in einer 
Diktatur wähnen, zu Gewalt aufrufen. Ich bin froh, dass wir mehr sind. Wir sind diejenigen, die sich in 
nunmehr zwei Jahren Pandemie solidarisch mit ihren Mitmenschen gezeigt haben. Wir sind die 75 
Prozent aller Deutschen, die sich gegen das Coronavirus haben impfen lassen. Wir sind diejenigen, die 
Regeln zur Eindämmung der Pandemie mitgetragen haben, auch wenn sie uns persönlich einschränken 
und manchmal ganz schön nerven. Wir sind Teil einer Gesellschaft, die sich mehrheitlich für Toleranz 
und für ein solidarisches Miteinander ausspricht. Es ist wichtig dieses Zeichen zu setzen und deshalb 
trage ich auch stolz diese Schleife und danke den Initiatorinnen und Initiatoren des Bündnisses ‚Wir sind 
mehr!“ 
 
Lukas Schauder, Landtagsabgeordneter Bündnis 90/DIE GRÜNEN in Hessen: „Wir alle streben nach 
Frieden, Freiheit und Demokratie! Doch die letzten Jahre haben gezeigt, dass das kein Abo ist, für das 
wir nichts tun müssen. Die rassistischen Morde von Hanau und Putins Angriffskrieg auf die Ukraine sind 
nur zwei dramatische Beispiele für die Bedrohungen von innen und außen gegen die offene Gesellschaft. 
Diese Taten haben uns unsere Verletzlichkeit bewusstwerden lassen. Aber diese Verletzlichkeit darf uns 
nicht ohnmächtig machen, es braucht entschiedenes Handeln! Deswegen entscheiden wir uns für 
gelebte Solidarität mit allen Betroffenen von Menschenfeindlichkeit und Krieg. Wir entscheiden uns für 
den Schutz vulnerabler Gruppen in der Corona-Pandemie. Und wir entscheiden uns für die Rechte 
künftiger Generationen im Kampf gegen die Klimakatastrophe. Hand in Hand können wir die großen 
Herausforderungen unserer Zeit überwinden." 
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Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland: „Der Zentralrat der Juden 
unterstützt die Solidaritätskampagne aus voller Überzeugung. Die Demos der Corona-Leugner und 
Impfgegner sind längst von Rechtsextremisten gekapert. Sie wollen das Fundament unserer Demokratie 
untergraben. Dem müssen wir uns mit allen Mitteln entgegenstellen. Wir - das sind all jene, die auch in 
Pandemiezeiten und Phasen, in denen der europäische Frieden in Gefahr ist, an demokratischen Werten 
festhalten. Lassen Sie uns dafür ein Zeichen setzen mit den Solidaritätsschleifen.“ 
 
Christoph Degen, Generalsekretär SPD Hessen: „Wir haben in den letzten Wochen beobachten müssen, 
wie in Europa demokratiefeindliche Kräfte ohne Hemmungen in der Ukraine gegen die vorgehen, die für 
Freiheit und Selbstbestimmung kämpfen. Unsere Gesellschaft lebt von Vielfalt und Toleranz, aber auch 
von Solidarität mit den Schwächsten in unserer Gesellschaft. Es ist normal verschieden zu sein. Hand 
aufs Herz hat dieses Gesellschaftsbild verstanden und steht für den Rechtsstaat ein. In der 
Zusammenarbeit mit dem Behindertenwerk Main-Kinzig ist die Solidarität-Schleife entstanden, ein 
Zeichen für Zusammenhalt und Respekt voreinander.“ 
 
Günter Rudolph, Fraktionsvorsitzender der SPD im Hessischen Landtag: „Wir sind Sozialdemokraten. 
Wir leben und bekennen uns zu Solidarität, Demokratie, Respekt und Toleranz. Wir sind mehr. Mehr, 
die sich gegen Hass und Hetze, Rechtsextremismus und Intoleranz engagieren. Das Projekt ‚Wir sind 
mehr‘ verdient unsere volle Unterstützung. Gerade im Hier und Jetzt ist es mir und der SPD-Fraktion im 
Hessischen Landtag ein Anliegen, Solidarität zu bekunden und soziale und demokratische Werte zu 
vermitteln.“ 
 
Alexander Schopbach und Julia Hott, Initiatoren und Vorsitzende Hand aufs Herz e.V.: „Wir sind mehr! 
Wir stehen für Frieden, Solidarität, Respekt, Toleranz und Achtsamkeit. Mit den uns allen verbindenden 
Grundwerten begegnen wir der russischen Aggression in der Ukraine, helfen den betroffenen 
Menschen, sagen: Make love, not war! Unsere Grundwerte leben wir ebenso im Kampf gegen die 
Corona-Pandemie. Wir stehen mit unserer großen Mehrheit für eine Gesellschaft, die auch im Angesicht 
dieser Krisen zusammenhält, um die mit ihnen verbundenen Herausforderungen schnellstmöglich 
gemeinsam zu überwinden. Wir sind mehr! Das zeigen wir ab sofort mit unserer Solidaritätsschleife am 
Revers. Als Demokraten stehen wir für Frieden, Menschenwürde und Solidarität, für Toleranz, Respekt 
und Freiheit ein.“ 
 
Unser Anliegen 
Allen Initiativen, die sich angesichts der aktuellen Entwicklungen rund um die sog. 
Querdenkerbewegung gegen Rechtsextreme, Rassisten, Verschwörungstheoretiker etc. engagieren, 
bieten wir mit unserem bundesweiten Projekt ein die gesamte Zivilgesellschaft verbindendes Symbol als 
solidarisches Bekenntnis zu unserer Demokratie, zu Respekt, Toleranz und Achtsamkeit. 
 
Folgende Instrumente stehen im Fokus dieses parteiübergreifenden Projektes: 

1. Online-Aufruf, der alle Demokrat:innen zu Solidarität und Zusammenhalt motiviert. Er soll der 
schweigenden Mehrheit Mut machen und zeigen, dass niemand allein dasteht.  
Ihr findet diesen Aufruf zum Unterzeichnen auf change.org:  

https://www.change.org/Wehrhafte-Demokratie-Wir-sind-mehr 
2. Um das Zusammengehörigkeitsgefühl auch visuell zu stärken, bieten wir Solidaritätsschleifen an. 

Durch deren Tragen kann jede:r Zugehörigkeit zur demokratischen Zivilgesellschaft und die 
persönliche Haltung pro Respekt, Toleranz und Solidarität im Alltag dokumentieren. 

3. Plakate, die möglichst breit im öffentlichen Raum Einzug halten und auf das Projekt aufmerksam 
machen. 

4. Solidaritäts-Appell (Begleitflyer Solischleifen), der möglichst mit jeder Schleife ausgegeben wird. 
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5. Website, u.a. zur Bestellung der Solidaritätsschleifen, zum Download der Projektmedien und zur 
Auflistung aller Botschafter:innen/ Unterstützer:innen etc.  
 

So könnt Ihr Euch beteiligen: 
🔴 Solidaritäts-Aufruf unterzeichnen 
Unterzeichnet unseren Solidaritäts-Aufruf auf change.org 
https://www.change.org/Wehrhafte-Demokratie-Wir-sind-mehr 
 

 
 
🔴 Downloads 
Ladet Euch die Grafiken und Textpakete herunter. Alle wichtigen Formate haben wir auf unserer 
Website www.wir-sind-mehr.com hinterlegt. Passt diese gerne nach Euren Wünschen an. 
 
🔴 Mit Solidaritätsschleife und Friedensbutton #StandWithUkraine Verbundenheit dokumentieren 
Um das Zusammengehörigkeitsgefühl auch visuell zu stärken, bieten wir Solidaritätsschleifen und 
Friedensbutton #StandWithUkraine an. Durch deren Tragen kann jede:r Zugehörigkeit zur 
demokratischen Zivilgesellschaft und die persönliche Haltung pro Respekt, Toleranz, Solidarität und 
Frieden im Alltag dokumentieren. Sowohl Schleifen als auch Button können per Mail an bestellung@wir-
sind-mehr.com über das Behinderten-Werk Main-Kinzig e.V. angefordert werden. Weitere Infos findet 
Ihr unter www.wir-sind-mehr.com 
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🔴 YouTube-Links 
Günter Rudolph, Fraktionsvorsitzender der SPD im Hessischen Landtag:  
https://youtu.be/i_t3p2ot1Vs 
Lukas Schauder, Landtagsabgeordneter Bündnis 90/DIE GRÜNEN Hessen: 
https://youtu.be/RZDncfNViEw 
Saskia Esken, SPD-Bundesvorsitzende:  
https://youtu.be/7LdHBDIGjk8 

Christoph Degen, Generalsekretär der SPD Hessen: 
https://www.youtube.com/watch?v=NGUlwSNFp8c 

Dannyjune Smith, Songwriterin und Friedensbotschafterin: 
https://www.youtube.com/watch?v=u8eqGu0pxAs 

Stephan Weil, Ministerpräsident Niedersachsen: 
https://www.youtube.com/watch?v=n28kfhPOFZM 
 
🔴 Social-Media-Links 
Facebook: https://www.facebook.com/solischleife 
Instagram: https://www.instagram.com/wirsindmehrwirsetzeneinzeichen 
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✅ Verhöhnung  des  Rechtsstaates ,  Aushöhlung  des  Versammlungsrechts 	
Querdenker-Aufm ärsche  heißen jetz t  Spaz iergänge  Ab Mitte Dezember war es 
auch in Gelnhausen wieder soweit. Nachdem bundesweit in der Querdenker-Szene juristisch genau 
erklärt wurde, wie man den Rechtsstaat am effektivsten an der Nase herumführt, nämlich indem man 
auf die ordnungsgemäße Anmeldung von Demonstrationen/ Kundgebungen/ Versammlungen 
verzichtet und stattdessen besser zur gleichen Zeit zufälligerweise am gleichen Ort zum „Spaziergang“ 
verabredet ist. Die Gelnhäuser Querdenker hatten ja bereits Übung mit unangemeldeten 
Zusammenkünften im öffentlichen Raum und profitierten von den bereits im Vorjahr aufgebauten 
Strukturen. Wohl auch Dank der bundesweiten Unterstützung durch die „Freien Sachsen“, dem „III. 
Weg“, NPD und AfD mussten wir in 20 Kommunen des Main-Kinzig-Kreises weitestgehend gleichzeitig 
stattfindende Querdenker-„Spaziergänge“ registrieren. Die dahinterstehende Idee der Initiator:innen ist 
es, die Ordnungs- und Polizeikräfte derart zu überfordern, dass ein Eingreifen aufgrund schon allein aus 
Gründen der personellen Ausstattung schlicht unwahrscheinlich bleibt. Unser Vereinsvorstand hat 
dieses Treiben um den Jahreswechsel zunächst intensiv beobachtet und insbesondere aus dem 
Fürsorge- und Schutzgedanken gegenüber den Teilnehmer:innen unserer Gegenprotestete auf statische 
Gegenkundgebungen verzichtet. Unsere Erfahrungen aus 2021 und die bundesweite 
Medienberichterstattung zu den Eskalationen der von Rechtsextremen durchseuchten 
Querdenkeraufmärsche brachten uns zu folgender Fragestellung: Wie sollten Ordnungs- und 
Polizeikräfte unsere Gegendemonstranten vor Übergriffen schützen, wenn sie gleichzeitig in 20 
Gemeinden präsent sein müssen? Trotzdem zeigen wir seit dem 7.2.22 im öffentlichen Raum wieder 
Gesicht gegen dieses Treiben, ohne uns verantwortungslos der oben skizierten anhaltenden 
Gefahrenlage über Gebühr auszusetzen. Ausschlaggebend dafür war letztendlich die Beobachtung in 
der Vorwoche, dass über 350 „Spaziergänger:innen“ angeführt von Bundestagsabgeordneten und 
anderen Spitzenfunktionär:innen der AfD ungestört durch Gelnhausen marschierten. 

✅ Und deshalb  f ragen  wir : 		
Spaz ierst  Du  noch?  Oder  m arsch ierst  Du  schon?  	

 

 
 

 
 
 
 

„Polituren“, GNZ vom 5.3.2022 
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✅ Sym bol i sche  Um arm ung M ain-K inz ig  K l in iken  Den Auftakt 
dieser neuen Kundgebungsphase bildete eine symbolische Umarmung der Main-
Kinzig-Kliniken zum Zeichen der Dankbarkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung gegenüber dem Personal in Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen 
und Arztpraxen, das seit Ausbruch der Pandemie täglich an seine Grenzen geht. 
Nachfolgend der Artikel aus der GNZ vom 8.2.2022: 

✅ Montäg l i che 	Mahnwachen vor  dem Main-K inz ig -Forum  Seit dem 16. Februar 
zeigen wir nun jeden Montag vor dem Main-Kinzig-Forum Gesicht für Frieden, Demokratie und 
Solidarität. Und wir versammeln uns ganz bewusst einmal pro Woche an dieser Stelle, ist das Main-
Kinzig-Forum bei uns in Gelnhausen doch das höchste Symbol unserer Demokratie. Historisch kommt 
dem heutigen Landratsamt eine ganz besondere Bedeutung zu, liegt doch dort ein Stolperstein im 
Gedenken an eine junge ukrainische Zwangsarbeiterin, die Opfer der NS-Zeit war. Ganz aktuell hat dieser 
Ort seit dem Ausbruch des Ukraine-Krieges eine weitere Wichtigkeit erlangt: Koordiniert der Main-
Kinzig-Kreis doch von dort aus die Hilfe für die tausenden Geflüchteten aus dem Kriegsgebiet, denen 
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unser Landkreis Schutz, 
Hilfe und eine neue Heimat 
bietet. Deshalb setzen wir 
an uns selbst den Anspruch, 
unter den wöchentlichen 
Redner:innen auch immer 
solche zu präsentieren, die 
einen fundierten Bericht 
über die aktuelle Situation 
bringen können. Dazu 
zählten bislang unter 
anderem Landrat Thorsten 
Stolz, Vize-Landrätin 
Susanne Simmler, Hanaus 
Oberbürgermeister Claus 
Kaminsky, die Leiterin des 
Zentrums für 
Regionalgeschichte 
Christine Raedler, der 1. 
Bevollmächtigte der IG 
Metall Hanau Fulda Robert 
Weißenbrunner, die 
Kreistagsabgeordneten 
Andreas Hofmann (SPD), 
Andreas Müller (Die Linke) 
und Bernd Wietzorek (Bündnis 90/Die Grünen), Clara vom Endt (Fridays For Future Gelnhausen), AWO-
Kreisvorsitzender Jörg Mair und die Bundestagsabgeordnete Bettina Müller (SPD). Seit einigen Wochen 
mit dabei ist zudem die Songwriterin und musikalische Friedensbotschafterin Dannyjune Smith, die uns 
mit ihren Friedensliedern und Protestsongs, ihrer Authentizität und ganz eigenen liebevollen, vom tiefen 
Wunsch nach Frieden beseelten Art hoffnungsgebende Stimme und verbindende Mutmacherin zugleich 
ist. 
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✅ Richtungsweisende  Entsche idung  zur  Deutung  e iner  Aussage  im 
ge is t igen  Meinungskampf  „Das Oberlandesgericht (OLG) Frankfurt hat die 
Meinungsfreiheit gestärkt: Mit seinem am 10. Februar 2022 verkündeten Urteil bestätigte das Gericht, 
dass Imke Otto, die sich für die „Allianz pro Grundgesetz“ einsetzt, kein Unterlassungsanspruch gegen 
Julia Hott und Alexander Schopbach zusteht, den Sprecher:innen der Initiative !Hand aufs Herz“: Zuvor 
hatte das Landgericht Hanau eine einstweilige Verfügung zurückgewiesen.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Frankfurter Rundschau vom 11.2.2022 

FAZ vom 11.2.2022 
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Vereinsinterna:  

✅ Mitg l iederstand  Zum 1.4.2022 zählt unser am 23.05.2021 gegründeter Verein Hand aufs Herz 
e.V. nun 67 Mitglieder.		

Ausbl ick:  

✅ Projekt  Deine  St imme für  Demokrat ie  Unser neues Projekt pro Demokratie richtet sich 
an junge Menschen. Anknüpfungspunkt ist die Erklärung für Offenheit, 
Respekt und Solidarität des Main-Kinzig-Kreises, die die 
besorgniserregenden Entwicklungen der letzten zwei Jahre wie folgt 
zusammenfasst: 
Im Umfeld der sogenannten „Spaziergänge“ kommt es regelmäßig „in 
deutschlandweiten Aktionen zu gewalttätigen Übergriffen, Hass und 
Hetze“. Es sei bedenklich, dass ein „wesentlicher Teil der Bewegung (…) es 
mit dem Staat, den Grundrechten, der Demokratie und dem Schutz aller 
Menschen nicht so gut meinen.“ 
 

Hintergrund hierfür ist das Gedankengut, mit dem wir in den vergangenen zwei Jahren sehr oft 
konfrontiert wurden: Menschen wähnen sich in einer Diktatur, vergleichen ihr Schicksal mit dem der 
Juden in der Zeit des Nationalsozialismus und verstehen sich als Widerstandskämpfer gegen böse 
Mächte (Medien, Wissenschaft und Politik). Grundlage hierfür sind Verschwörungsideologien, die diese 
Menschen glauben und verbreiten, die alleinig einen diskriminierenden Zweck verfolgen und auf 
Fakenews fußen, die durch Filterblasen und Echokammereffekte verstärkt werden. 
 
Hand aufs Herz sagt: Wir als Gesellschaft haben die Pflicht die Jugendlichen vor solchen Einflüssen zu 
schützen!!! 
 
Die Schüler:innen, welche mit am härtesten von den Auswirkungen der Pandemie getroffen wurden, 
fühlen sich oftmals von den politischen Entscheidungen übergangen und/ oder schlecht informiert. Dies 
macht sie leider empfänglicher für Verschwörungsideologien. Die Entwicklungen in der Ukraine und die 
Gefahr für unsere Werte schüren diese Unsicherheit noch mehr. 
Deshalb wollen wir von Hand aufs Herz e.V. mit unserem Seminar „Deine Stimme für die Demokratie“ 
nicht weiter nur über junge Menschen, sondern mit ihnen reden. 
 
Dieses Projekt wird von dem Sozialpädagogen (B.A.) mit stattlicher Anerkennung Alexander Guidi und 
seiner ebenfalls pädagogisch geschulten Ehefrau Sabrina Guidi konzipiert und durchgeführt. Sie haben 
beide Erfahrungen in der Jugendarbeit sowie unter anderen in der politischen Bildung gesammelt (bspw. 
beim Jugendforum im Jugendzentrums Gelnhausen). Alexander arbeitet als UBUS-Kraft und kann auf 
über 25 Projekte im Bereich von Theater-, Kultur-, Sport-, Erlebnis- und Medienpädagogik zurückgreifen. 
Weitere Infos findet Ihr demnächst auf www.handaufsherz-gn.de. 
 
 
 

L iebe Freund: innen!  Das  war  unser  dr i t ter  Newsletter  „Herzschlag“.  Bei  Rückfragen,  
für  weitere  Infos ,  Kr i t ik ,  Anregungen und Impulse  meldet  Euch gerne jederzeit  bei  uns.  

Liebe Grüße, Jul ia und Alex✋♥  


